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Jungtiere bei Alt- und Neuweltkamelen 
Guanako-Nachwuchs im Opel-Zoo am 13. März geboren 
 

Kurz hintereinander gab es im Opel-Zoo Nachwuchs 
bei Tierarten, die beide zu der Familie der Kamele 
gehören. Nachdem am 15. Februar das weibliche 
Dromedar „Olivia“ geboren wurde, gab es nun 
einen Monat später – am 13. März – Nachwuchs bei 
den Guanakos. Es ist ebenfalls ein weibliches 
Jungtier, dem die Tierpfleger den Namen „Sofia“ 
gegeben haben. 

Beide Tierarten gehören zur Familie der Kamele, die 
ihrer geografischen Herkunft nach in zwei Gruppen 
aufgeteilt werden: Die Altweltkamele und die 
Neuweltkamele. 

Aus allen wild vorkommenden Kamelarten wurden 
Haustierrassen gezüchtet. Die Wildform des 

Dromedars war auf der arabischen Halbinsel und in Teilen Nordafrikas verbreitet, ist jedoch bereits 
ausgestorben. Das Trampeltier war in großen Teilen der asiatischen Steppe verbreitet. Die Wildform 
kommt heute nur noch in kleinen Restbeständen in China und der Mongolei vor und gehört zu den 
am stärksten bedrohten großen Säugetierarten. Bei den Neuweltkamelen entstanden aus dem 
Vikunja das Alpaka und aus dem Guanako das Lama als domestizierte Form. Alle Kamelarten leben in 
Herden. Meist bilden sie Haremsgruppen, die aus einem Leithengst und mehreren Stuten mit ihren 
Fohlen bestehen. 

So sind sowohl das Dromedar-Jungtier als auch das bei den Guanakos schnell in die kleinen Herden 
integriert und können dort gut von den Zoobesuchern beobachtet werden. 
 
Bild (frei zur Veröffentlichung mit dem Quellenhinweis „Archiv Opel-Zoo“):  
Guanako-Fohlen „Sofia“ mit Alttier im Opel-Zoo 
 
Die Kassen im Opel-Zoo haben täglich von 9-17 Uhr, ab dem 25. März 2023 bis 18 h geöffnet. Die Besucher können bis 
Eintritt der Dunkelheit auf dem Zoogelände bleiben und es durch Drehtore verlassen. Der Opel-Zoo verfügt über mehr als 
1.200 kostenfreie Parkplätze und ist gut mit dem ÖPNV erreichbar: Buslinien 261, X26 und X27. 
 
 
Pressekontakte:  
Jenny Krutschinna   06173-325903 83, jenny.krutschinna@opel-zoo.de 
Margarete Herrmann   06173-325903 10, margarete.herrmann@opel-zoo.de 
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